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1 55 8 Bern, 23. Auguſt. Das in Zürich erſcheinende Organ der In⸗ eilten herzu, ſchüxten mit bedeckten Händen und verhülltem Geſichte die 
8 Amifi 0 28. = ternalionale, die „Tagwacht“, hat für den von der jüngst in Rap⸗ Bienen faufenmeife herunter, während ſich immer wieder neue Schwärme 
1 Ti erlin, 28. Auguſt. Se. M der König haben el er ge- perswyl abgehaltenen Arbeiter⸗-Verſammlung projektirten allgemeinen | herandrängten. Man wuſch und übergoß den Wehrloſen dann mit 
Ryrr, Dem Major à la suite der Armee, Fürſten zu ied, den Arbeiter-Kongreß ein Programm entworfen, das im Weſentlichen fol⸗] Waſſer bis man unter den größten Bemühungen endlich den armen 
06 en Adler⸗Orden 1. Kl. mit Schwertern am Ringe, dem Major gende Vorſchläge enthält: „Die politiſche Freiheit iſt die unentbehrliche] Gequälten den wahrhaft wüthenden Inſekten entreißen konnte. Er 
ulz vom Stabe des e e e den Kgl. Kronen⸗Orden lung zur ökonomiſchen Befreiung der arbeitenden Klaſſen.] blutete ganz fürchterlich und ſtarb heute Morgen gegen 6 Uhr unter 
1. NND dem Vize⸗Wachtmeiſter Haſche vom 2. Weſtfäliſchen Huſa⸗ Die ſoziale Frage iſt mithin untrennbar von der politiſchen, ihre Löſung | den entſetzlichſten Schmerzen. Der Leichnam iſt namentlich an den un⸗ 
Regiment Nr. 11 die Rettungs⸗Medaille am Bande zu verleihen.] durch dieſe bedingt und nur möglich im demokratiſchen Staate. In bedeckt geweſenen Stellen aufgeſchwollen und ganz ſchwarz. Die Bic- 
— Erwägung, daß die politiſche und ökongmiſche Befreiung der Arbeiter- | nen waren zu dieſem Ausbrüche ihrer Wuth keineswegs gereizt worden. 
ge: praktiſche Arzt Dr. Sack zu Wiesbaden iſt zum Kreis⸗Wund⸗ laſſe nur möglich ift, wenn dieſe gemeinſam und einheiklich den Kampf * Wahrheit und Dichtung. Felix Dahn hatte während des 
e 


8 Stadttreiſes Wiesbaden ernannt worden. fübrt, giebt ſich die ſozial⸗demokkatſſche Partei in der Schweiz eine [Krieges in der „A. A. 3.” Kriegsberichte von Weißenburg bis Sedan 
a 5 15 b 1 eröffentlicht Bald darauf bat ihn Hackländer um die Erlaubniß, 


einheitliche Organiſation, welche es aher auch jedem Einzelnen ermög- { entl ) 8 7 

an 5 Kir ar der Geſammtheit geltend zu machen. 1 5 a eetmgen = Den Rahmen auff 5 Fach — E 1 
3 ü 3 In Erwägung, daß die Befreiung der Arbeit weder eine lokale, noch | Die Erlaubniß ward ertheilt und es ent and Hackländers Erzählung 
Telegraphiſche Nachrichten. nationale, ſondern eine ſoziale Aufgabe iſt, welche alle Länder, in denen „Freiwillige vor! Kriegsbilder aus den P en.“ Felir Dahn, der 
Dresd en, 28. Auguſt. Dem „Dresdner J.“ zufolge werden der 0 2 Patte i fer Gel de Denen ſich die . 10 die EN t der Rn f it 5 0 dr t nl hi U: 
i Er ; RENT WER. 8 iſche Partei in der Schweiz den Beſtre ungen der internationalen | „Einen ſeltſamen Eindruck macht es a erdings, ſich ſolchergeſtalt in 
und die Königin von Sachſen ſich morgen über Poſſenhofen e if einem verändernden und dann doch wieder ſpiegeltren darſtellenden 


lach r , der ] Arbeiter⸗Aſſozigtion an und betrachtet ſich — dieſes Letztere iſt der 
p Stolzenfels begeben, woſelbſt die Königin bei ihrer Schweſter, der : chtet ſich j ere iſt de Bild abkonkerfelt zu betrachten, und viele Seiten Findurch dil damen 


n ; 5 1 ? ehe Antrag einer Minderheit — als Zweig der internationalen Aſſoziation.“ ] 
inWittwe Eliſabeth von Preußen verbleibt, während König Jo- Dieſes internationale Programm ſcheint bis jetzt bei den ſchweizer | Erlebniſſe als die Leiden und Thaten des Hrn. Ingenieurs Eberhard 
Fahrbach wiederzufinden, ſo daß ich oft nicht mehr wußte, bin ich es, 


u auch Straßburg, Metz und Sedan beſuchen wird. Arbeitern nicht viel Beifall gefunden zu haben. Jer din ich en nc 
1 0 BET Rrafifien ; Nom, 23. Auguſt. Der „Oſſervatore Romano“ giebt heute in [oder bin ich es uicht.“ g n ; ; 
9 eiberg, 28. Auguſt. Der Kaiſer von Braſilien iſt Neake von großen Buchſtaben 5 gende Mittheilung: „Es wird uns mitgetheilt, Sehr gütig! Der Landauer „Anz,“ berichtet von einem Draht⸗ 
eden hier eingetroffen. Derſelbe beſichtigte die hieſige Bergakade⸗ daß einige Katholiken ſich mit dem Plane beſchäftigen, eine Anleihe arbeiter und Schirmflicker Johann Kühnel, der in Waldchambach ſein 
in wie die Forſtakademie in Tharand und kehrte ſodann nach Dres-] von mehreren Millionen auszugeben, zu dem ; wecke, den Be⸗ 24, ſchreibe pierundzwa nzigftes Kind taufen ließ, wels ihm 
Durück. dürfniſſen des heiligen Stuhles zu Bflfe zu kommen. Zu dieſer Ope⸗ [vom Hrn. Pfarrer die ermunternde Verkündigung wurde, daß uch 
C = : ration ſollen Lotterien und Hypothekenbanken mit in Anſchlag genom⸗ | Kindtaufe und alle folgenden nichts koſten — 5 Trotzdem Full, fi, 
h en 28. en Der A er er iſt 182 men und die Zuſtimmung des h. Vaters bereits geſichert ſein Unſere une verſichert wird, der glückliche Vater hinter den Ohren gekratzt 
er der Staatsanwallſchaft wegen politiſcher Vergehen vorgeſtern Erkundigungen erlauben uns, dieſe Nachricht für vollſtändig unwahr | haben! 3 e 3 = 
Aſelbſt verhaftet worden. zu erklären. Vom Vatikan iſt zu jenem Plane keine Autoriſation er⸗ „Stuttgart. Zur Feier des 100jäheigen Geburtstags des hier am 
1 : ; theilt worden, und das begreift ſich leicht, da Jedermann weiß, daß 27. Auguſt 1770 geborenen Philoſophen Georg griedrich Wilbehm He⸗ 
12 Stuttgart, 28. Auguſt. Heute fand die erſte Plenarſitzung des 4 gel haben die bürgerlichen Kollegien ſchon im April 1869 die Anbrin⸗ 


1 der h. Stuhl niemals ſeinen Namen für irgend welche Spekulation her⸗ > h N 57 ne 
ten deutſchen Juriſtentages ftatt. Profeſſor Gneiſt wurde durch] geben würde. Für die Bedürfniſſe des 0 Stuhles iſt durch die frei⸗ gung E en mieten ee Mc e folg 
Nation zum Präſidenten gewählt. Derſelbe nahm die Wahl an, | willigen Gaben der Gläubigen jo eifrig und edelmüthig geſorgt, daß De! die Benni d. 0 5 werbält if des Krie 90 bre 9 1870 füt 15 
dem er erklärte in dieſer Wahl ein Zeichen dafür zu erblicken, daß | derſelbe ſich bemüht, mittels derſelben, ſo gut es geht, die dringendſten | les geweſen fin . Die Zeitver nee e Gede feier or 
er MR ärte, g 5 dafür n, Angelegenheiten der Kirche zu erledigen, während er jene beſſere Zu⸗ hier, wie anderwärts, zu einer Verſchiebung der Gedenkfeier. Bis zum 
err. den dem Norden die Hand reiche. Juſtizminiſter v. Mittnacht kunft erwartet, welche Gott nicht verfehlen wird, ihm zu ewähren. 
une achte die Grüße König Karl's an die Verſammlung und hob in | Sei man alſo auf der Hut vor Planen, die unter dem Vorwande, 


Rede hervor, daß Deutſchland ein einheitliches Recht befigen | dem h. Stuhl zu helfen, andere Zwecke verfolgen können.“ 

| und daß, wo die Schranken noch zu enge ſeien, der Bundesrath | f 
ch der Reichstag in dem Beſtreben nach Erweiterung der Kompetenz Saat 

% bereinigen würden. Juſtizminiſter v. Mittnacht wurde durch Akkla⸗ L okale 3 und Pro pinie lle 3. 
un zum Ehrenpräſidenten ernannt. Zum erſten Vizepräſidenten Poſen, 29. Auguſt. 

Voigt (Leipzig), zum — Graf Ladislaus Zamojski richtet aus Paris einen Brief 

(aſſel) an lie W n in d 5 aber De hrinlupe ine 

er wärtig die in Frankreich w ö ſetzt ſind, 

aus Slip irtig die in Frankreich weilenden Polen ausgeſetzt fin 


5 
N 


Gemeindergth der Mitwirkung der Künſtlergeſellſchaft „Bergwerk“ er⸗ 
freuen durfte, an dem Hauſe Nr. 7 der Langenſtraße angebracht fein; 
dieſelbe führt die Inſchrift: 5 

„Georg Friedrich Hegel, geb. zu Stuttgart den 27. Auguſt 1770, 

geſt. zu Berlin den 14. Nov. 1831. Er verbrachte feine Knaben⸗ 

zeit hier im Elternhauſe.“ x 

Die Tafel iſt 7, Fuß lang, 31, Fuß hoch und von dem Erzgießer 
Wilh. Pelargus aus Bronze gegoſſen. £ 

1 5 5 ee Die e nt den im 

deutſchen Schriftwechſel und in der Umgangsſprache ſo oft vorkommen⸗ 
den berg hat nicht ſelten zu Amiſanten Anekdoten Veranlaf⸗ 
fung gegeben. Bei einer kürzlich in Neiſſe ſtattgefundenen Kompagnie⸗ 
Verſammlung hatte ein Unteroffizier die Namen der Angetretenen von 
einer Liſte zu verleſen. Am Schluſſe der erſten Seite war ihm das 
Latus als ein noch vorhanden fein müſſender Wehrmann vorgekommen; 
er rief daher mehrmals und natürlich vergebens „Latus“ — es erfolgte 
kein „hier“, Endlich wendete er um und findet nun obenan den 
„Transport“ vom Latus und dieſes giebt ihm zum Gaudium feiner 
anweſenden Vorgeſetzten zu der reſpektvollen Meldung Veranla jung: 
daß „Latus“, wie er ſich jetzt überzeugt habe, auf dem Transport fein 
müſſe. Dieſe Anekdote machte ſchleunigſt durch die Stadt die Runde 
und kommt täglich in ſcherzhafter Weiſe zur Anwendung; alles nicht 
Vorhandene iſt „Latus auf dem Transport.“ (Schleſ. Z.) 
. Das Mormonenthum ſchwebt in großer Gefahr. New⸗ 
Yorker Zeitungen erzählen, daß die Mormonengemeinde jüngſt dadurch, 
daß eine Frau gegen ihren Gatten wegen Ehebruchs auf Scheidung 
klagte, in hohem Grade kompromittirt wurde. Es iſt das erſte Bei⸗ 
ſpiel, in welchem die eigenthümliche Inſtitution von Utah zu einer ge⸗ 
jeglichen Prozedur vor einem amerikaniſchen Gericht Seitens einer 
hintergangenen Frau geführt wird, und mit großem Intereſſe wird 
dem Reſultate des Prozeſſes entgegengeſehen. Man glaubt, daß wenn 
der Klägerin ihr Recht wird, Andere ihrem Beiſpiele folgen werden. 

* Selbſtmord. Aus den Vereinigten Staaten kommt eine recht 
hübſche Geſchichte von einem beabſichtigten Selhſtmord. Der Redak⸗ 
teur eines Blattes in Richmond, Staates Virginien, erhielt unlängit 
von einer angeſehenen Dame genannter Stadt einen höflichen Brief, 
in welchem ſie ihm mittheilte, daß ſie, Endesunterzeichnete, ſich ant 
Abende des nämlichen Tages in eine beſſere Welt zu ſchaffen gedenke, 
und daß die verehrliche Redaktion um die Freundlichkeit erſucht werde, 
einen Verichterftatter zu dieſer Zeremonie zu ſchicken. Mit einer lan⸗ 
gen Gänſefeder hinterm Ohr, einem halben Dutzend ſtenographiſch ge⸗ 
ſpitzter Bleiſtifte und einem Buch Schreibpapier in den Taſchen, fand 
der dienſteifrige Reporter ſich genau zur fe tgeſetzten Stunde in der 
Wohnung der lebensmüden Dame ein. Er fand jedoch dort noch an⸗ 


rt. er Graf theilt ferner mit, er habe ſich an den Bot: 
chafter Lord Lyons mit der Frage gewendet, ob derſelbe nicht vermit- 
teln wolle, daß die englifche Regierung polniſchen Emigranten eine, 
wenn auch blos momentane, Zufluchtsſtätte auf britiſchem Boden ge⸗ 
währe, erhielt jedoch eine abſchlägige Antwort. 

„Bromberg, 28. Auguſt. Nach einer von einem Arzte gemachten 
Mittheilung herxſcht unter den Kindern und zum Theil auch unter den 
Erwachſenen auf Vorſtadt Bocignowo die ſogenannte „Genickſtarre 17 
eine Krankheit, die vor ca. 5 Jahren hier unter den Kindern viele 
Opfer gefordert hat. (Br. 3.) 


r ————— ——Ä—I 2 
Wiſſenſchaft, Kunſt und Literatur. 


„In den beiden letzten Nummern von Weſtermann's illu⸗ 
ſtrirten Deutſchen Monatsheften (Poſen, Ernſt Nehfeld) finden 
ſich wieder die vortrefflichſten Beiträge, nach den verſchiedenen Rich⸗ 
tungen, denen dieſe Zeitſchrift ihre Aufmerkſamkeit widmet. Die größere 
Erzählung „Verlorene Ziele“ von Edmund Hoefer iſt höchſt ſpannend 
ausgeführt und die kleineren novelliſtiſchen Arbeiten von Heinrich 
v. Maltzan, F. v. Hohenhauſen u. A. find ebenfalls ſehr anziehend. 
Namentlich iſt das Maltzanſche „Beduiniſche Idyll“ eine ganz vorzüg⸗ 
liche Arbeit. Von den übrigen Beiträgen heben wir beſonders hervor: 
den Aufſatz über „Rheinsberg“ von Clotilde v. Schwartzkoppen mit 
ſehr huͤbſchen Illuſtrationen, die Plauderei über „Finder und 
Erfinder“ von Friedrich Spielhagen, die höchſt charakteriſtiſche Bio⸗ 
graphie Ache Reuters“ von Julian Schmidt, und den Schluß der 
ausführlichen Arbeit über „Linné“ von Schleiden. Die zoologiſche 
Studie von Zorn über die Quallen, mit dem Titel: „Ob das wohl 
Thiere find?“ lieſt ſich ſehr angenehm. Einige kleinere Beiträge: 
„Ueber den Untergang der Hanſa“, von G. C. zaube, dem Mitglied 
der Nordpolerpedition. „Ueber das Silber“ von F. v. Kobell, „Gas⸗ 
beleuchtung und Pflanze“ von A. Vogel, verbinden die Tendenz der 
Belehrung mit der Abſicht, den Leſer in angenehmer Weiſe zu unter⸗ 


Vondon, 28. Auguſt. Wie der „Times“ aus Philadelphia gemeldet 
. hat daſelbſt ein Eiſenbahnunfall ſtattgefunden, bei welchem 

onen getödtet und gegen 50 verwundet worden find, 

adrid, 27. Auguſt. Um 5 Uhr Abends fand die zu Ehren des 
nen Humbert veranſtaltete große Parade ſtatt, bei welcher der 
und der Kronprinz von Stalten von den Truppen und den Frei⸗ 
alte u mit begeiſterten Zurufen und von dem ſehr zahlreich verſam⸗ 
gehe n Volke mit den größten Beweiſen der Sympathie und der Er- 
belt empfangen wurden. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

5 Berlin, 28. Auguſt. 

Wir können heute über einen Fall berichten, in welchem die 
nn n ſte der deutſchen Preſſe um das deutſche Heer in 
lerkanich in erfreulicher Weiſe von den Offizieren und Soldaten 
des ut worden find. Das „Leipziger Tageblatt” veröffentlicht Fol⸗ 


a u 18 8. 
ö der Hccchrei 
les / ei 


J. 


ge 


. 


ken von Sei⸗ 
Redaktion des „Tage⸗ 


> dere Geſellſchaft, die gleichfalls eingeladen war, vor, und er mußte mit 

Belebung E eigenen Augen anſehen, wie die Selbſtmörderin — beinahe ihre Ab⸗ 

N des ziehungen c >: 1 ſicht ausgeführt 85 Hör ne eit 1 55 ins Mittel, und 
K - i die Zeremonie wurde auf unbeſtimmte Zeit vertagt. j 

g Nd Staats. und Volkswirth ſchaft. x an Amerika. Es iſt bekannt, mit welter Indiskretion in 


fie, Off N * Weltpoſtkongreß. Das „Leipziger Tageblatt“ berichtet aus 
Ar uns igſt verfloſſene | Leipzig vom 25. Auguſt: Vom Kanzler des deutſchen Reichs find 
Jai. 0 Ned Geſchoſſe | bereits die vorbereitenden Schritte zur Berufung des in Ausſicht ge⸗ 
Mit vorzüglicher [nommenen Weltpoſtkongreſſes 7 worden. Den bei den Re⸗ 

FR glerungen der überſeeiſchen Lände akkreditirten Geſandten, Konſuln 

und ſonſtigen Vertretern des Deutſchen Reichs wurde bereits das auf⸗ 
geſtellte Kongreßprogramm mit der Weiſung zugeſendet, daſſelbe zur 


Amerika oft diplomatiſche Aktenſtücke von größter Wichtigkeit den pro⸗ 
fanen Augen der Welt preisgegeben werden. Was wird man aber 
erſt dazu Jagen, wenn Privatkorreſpondenzen zwiſchen zwei jungen Da⸗ 
men von acht Jahren durch irgend einen Bruch der Verſchwiegenheit 
an die Oeffentlichkeit gelangen und die Runde durch die Blätter ma⸗ 
chen? Folgendes iſt die Korreſpondenz zweier Backfiſchlein, welche ihr 


Di d ( v. Lindeman Oberft. N wel . 
Nies ü N un ben beiderſeitiges Alter zuſammengezählt, richtig ausgerechnet a daß 


Zuſchrift war begleitet von 


uf k 1 einem ® = Lenntniß der Souveräne, beziehungsweiſe Präſidenten der verſchiedenen 
gende ten G S lischen die Widmung Staaten mit dem Erſuchen zu bringen nach Durchberathung der darin 
Are genthält: D ; 3 aufgeſtellten allgemeinen Grundſätze fi ch auszusprechen, ob die Regierung 
ln, Infant j des deutſchen Reichs auf die Beſchickung des Kongreſſes hoffen könne 
\ di, oder nicht. Exſt wenn von Seiten der überfeeiſchen Staaten die Ab: 
hen, ein Dintenfaß darſtellt und ſendung von Delegirten zum Kongreß in ſichere Ausſicht geſtellt iſt, 
tägl: „edu gegen Frankkeich | Aucrden vom erlaſſen nenden die Efiladungen an die europäischen 


—— . —. SRETGETeETEEE 
Vermiſchtes. 


Aus Naſſau, im Auguſt. Im Orte Hundſangen, Amt Wall⸗ 
merod, iſt am 19. d. ein Greis durch Bienenſtiche getödtet wor: 


es ſechszehn Jahre ausmacht: „Fräulein Minnie Smith endet dem 
Fräulein Maggie Jones ihr Kompliment und wünſcht das Vergnügen 
ihrer Geſellſchaft für n Abend. Erfriſchungen werden um 
elf Uhr gereicht.“ Darauf erfolgte die Antwort: „Fräulein Maggie 
Jones entſendet dem Fräulein Minnie Smith ihr Kom liment mit dem 
Bedauern, durch frühere Engagements verhindert zu ſein, deren Eins 
ladung anzunehmen. Dieſelbe rn um fieben Uhr eine Tracht Prü⸗ 
gel und wird um acht Uhr ohne Abendbrot zu Bette geſchickt. “ 
* An der Spitze der Zivilisation ſteht jetzt ohne Zweifel die 
amerikaniſche Stadt Omaha. Dieſelbe zündet ihre Gaslaternen durch 
einen berittenen Lampenanzünder an. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Pofen. 


25. Auguſt. Die Profeſſoren Thalhofer, Haneberg, 
Schmid, Silbernagl und Bach, alle der theologiſchen Fa⸗ 


den. Dem Rh. K.“ ſchreibt man hierüber aus dem genannten Orte j 
Uni a 18 3 iz | Der ältefte Mann der hieſigen Gemeinde, er war 81 Jahre alt, kam 1 2 ende vom 29. An 5 
en etfität München angehörend, haben an das Kultusmi⸗ Su An höchſt tragiſche Sir in en Leben Gestern = En Angeßommene Fre 9. K guft 
Antrag geftellt, Dillinger und Friedrich ihrer 


OEHNIGS HOTEL DE FRANCE. Die Rittergbſ. v. Weſierski u. Fr. 
a. Zerniki, Fr. v. Radonska u. Töcht. a. Mul, v. Bale a. Jan⸗ 
kowo, v. Sikorski a. Koſztowo, v. Holtowski a. Zajaczkowo, die Kfl. 
Leiſtner a. Neiſſe, Radke a. Metz, Rittergbſ. v. Zöltowski a. Bytkowo. 

UERWIG'S HOTEL DE ROME. Die Oberamtm. Kinder g. Nochowo, 
Walz a. Gora, Direktor Molinek a. Reifen, Fr. Rittergbf. Jouanne 
u. Fam. a. Lenartowice, Hauptm. v. Mechow a. Samter, die Kaufl. 


er bis vor 10 Uhr im Garten mit Häckeln beſchäftigt, als er plötzlich 
von Bienen beläſtigt wurde. Der Bienenſchwarm wurde immer Bess 
ßer; aus den naheſtehenden vier Wieenenſtöcken kamen bald ſämmtliche 


zu entſetzen und dieſe ihre Stellen neu, d. h. mit Infal⸗ 


zu beſetzen G 5 Zi 
: „ Gegen den Pfarrer Zimmermann zu St. . Une 0 
er 1 0 5 x . Bienen herzugeflogen, bis der Mann auf dem zufällig entblößten kah⸗ 
ich abelnrfalz, welcher von der Kanzel sera die in der len Haußte, an Geſicht, Hals und Händen wahrhaft pezarſig dicht 
FOR” ge geltende Zivilehe einen „unerlaubten, unſittlichen mit Bienen bedeckt war. Der von den fürchterlichſten Bienenſtichen 
nannt hatte, iſt ſtrafrechtliche Unterſuchung eingeleitet. ganz entſetzlich geguälte Greis ſchrie laut um Hilfe. Die Nachbarn 


8 N — : In Berlin, Hamburg, 
a er Wien, München, St. Gallen: 
Se Rudolph Mole; 
2 in Berlin, Breslau, 
Frankfurt d. N., Leipzig, Hamburg 
. 0 Wien u. Baſel: 
3 Hanſenſtein & Vogler; 


27. Auguſt d. J. wird die Gedenktafel, bei deren Herſtellung ſich der 


W 


3 
x 
Be. 


Meißner a. Stargardt, Schernberg a. Breslau, Borſt a. Bamberg, 
Kämpfer a. Hamburg, er a. Stettin, Steibelt a. Berlin, gest d. 
Breslau, Rechtsanw. Ellerbeck a. Gneſen, Lieut. u. Rittergbſ. Wirth 
8 8 Fabrik. Mauche a. Stargardt, Kaſtellan Michenet d. 

agan. 

ubs HOTEL DE DRESDE Tonkünſtler Markowski a. Berlin, 
Rittergbſ. Gr. Raciborowski a. Polen, Hauptm. v. Treskow a. Rado⸗ 
ewo, Verſ.⸗Inſp. Neumann a. Magdeburg, Rent. Schultz a. Danzig, 
ie Kfl. Schucke u. Speyer a. Berlin 1 a. Prag, Kotzenberg 
a. Bielefeld, Warmuth a. Dresden, Gebr. Harder a. Wien. 


HOTEL DE BERLIN. Die Rittergbſ. Münchenberg u. Tocht. a. Pa⸗ 
wlowko, Petrik a. Chyby, Riemann a. Wiry, Blodau a. Koſtrzyn, die 
Gutsbeſ. Burghardt a. Gortatowo, Schwabe a. Lowenein, Rent. Klug 
a, Schwerſenz, Apotheker Blodau u. Fr. a. Elbing, Kfm. Hallin a. 
Würzburg, Propſt Wloskiewicz a. Bucz. 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Die fl. Kalb u. Fr. a. Königs⸗ 
berg, Jentſchurg a. Breslau, Weft Kittel a. Schwiebus, Kandidat 
Gieburgwski a. Podleſie, Lehrer Stefanowicz a. Grätz, Landw. Sza⸗ 
farkiewicz a. Polen. 


Sörjen: Letegranme. 
Newyork, den 25. Auguft Goldagio 28 1882. Bonds 114}. 
Berlin, den 28 Auguft 1871. (Kelezr, Agentax.) 


Not. v. 28. Not. v. 26. 
Weizen feft, Spiritus ſtill, 
t 77 Auguft . . . . ;8 16 18 14 
Sest -Ditober . 743 74 Sept,-Dftober . 18 33) 18.11 
8 8 73 721 | Apstl-Ma. . . 18 318 2 
oggen feſt, 
E 50 aer, 
Bet-Düister! . . 511 50 ugu 42 | 48 
Avpril- Mali. 51 508 | Petroleum, 
Rüböl behauptet, do. Io... — => 
Auf... . 281 28} 
Sept. Oktober 28 28m Kündigung für Roggen 250 200 
April⸗ Mal. N Kündigung für Spiritus 20 00 10000 


Stettin, den 28. Auguft 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 26. Not. v. 25. 
Weizen feſt, Nüböl feſt, loko 274 27 
Herbit . 73 72} Yugub: 2 27 
Brühjah .78 785 Sept.⸗Oktbr. 27 27 
Roggen fet, Spiritus feſt, lote 188 18 
Augufl⸗ Sept . 49 48 Aug ⸗Septbr. 184 18 
8 Septbr.-Diibe.. 18 18 
Früh ahr 50 49} Frühlahe 18 18 


Ortslau 28 Auguß. Wien hatte bereits ſeit einigen Tazen Geldaoth 
Agnalifitt, doch glaubte man allgemein an eine vorübergehende Erſcheinung 
zum Untmo, während neuere Berichte die Steigerung der Geldklemme mel- 
den, wodurch die Wiener Börſe in bedeutende Mitleidenſchaft gezogen worden 
it. Die dieſige Börfe konnte ſich dieſem Drucke nicht entziehen und ſetzte 
heute zu bedeutend beradgefegten Noticungen für ö ſterreichiſche Werthe ein, 
wozurch die Kaufluſt rege wurde und eine fleigende Bewegung veranlaßte. 
Oeſterreid. Kreditakllen 85 ult von 1573-83 gebendelt, pr. ult. September 
wurde 158% willig bezahlt, fo daß der Resori auf $ pCt. hielt. Lombarden 
934-8 bez., Galizter 1044-4 ber. Beide Paplere werden glatt auf prolongitt. 
Italiener pr. ult. 588 bez. u. Br, pr. ult. September 6585 bez. Der Deport 
fiellte ſich auf T pCt. Oeſterreich. Silber⸗Rente 57% bez, Rumänier 404 41 
bez, Benken aut behauptet, ſchleſ. Bank-Vereln 1294 Gb., Bresl. Diskonto 
Bank 117% Br., Breslauer Wechsler⸗Bank 105 bez. Der Schluß der Börfe 


war unbelsbt aber fe. 


Schlußkurſe] ODeſterr Looſe 1850 86 B. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wage bau Akten Geſellſchaft . Laurahütte —. Breslauer Diskontobank 
1175 B. Schleſiſche Bank 129% G. Oeſlerreich Kiedit⸗Bankaktien 1574-584 
bg. Oberſcheſ. Prioritäten 84 G. do. do. 88 B. do. Lit. F. 965 G. do. 
Lit. G. 9 1 B. do. Lit. H. 964 B. do. do. H. 101 bz. Rechte Dter-Ufer- 
Bahn 96g bz. do. St ⸗Prioritaten 105 G. Breslau-⸗Schweldnitz Freiburger 
121 tz do. do. neue —. Oberſchleſiſche Lit. A k. C 200.201 bz u B. do. 
Lit E 179 G. S weritaner 96% bz u G. Malieniſche Anleihe 588 bz. 


2 
Diskretion in der Oeffentlichkeit. 


Häufig iſt man in der Lage, irgend eine Offerte, Geſuch oder 
ſonſtige Willensmeinung zu veröffentlichen, befürchtet jedoch aus ſehr 
naheliegenden Gründen eine e der Diskretion. Die renom⸗ 
mirte kun „Rudolf Moſſe“ in Breslau hat ſich den ehrenwerthen 
Ruf erworben, alle ihr zugehenden derartigen anonymen Ankündigun⸗ 
gen mit ſtrengſter Geheimhaltung der Namen der Auftraggeber in jede 
ewünſchte Zeitung einzurücken und die hierauf eingehenden Brief⸗ 
chaften uneröffnet und ohne Proviſionsanrechnung dem anonymen In⸗ 
ſerenten ungeſäumt zu übermitteln. 5 5 75 

Welches Vertrauen bereits obiges Inſtitut im Kern genießt, 
dokumentiren hinlänglich die Inſeratenſpalten der Zeitungen, welche 
täglich eine Menge von Annoncen enthalten, worin obige Firma zur 
Entgegennahme von Offerten autoriſirt wird. 


Neueſte Depeſchen. 


Wien, 28. Auguſt. Die „N. Fr. Pr.“ beſtätigt, daß die Zuſam⸗ 
menkünfte in Wels und Gaſtein die Entente cordiale Oeſterreichs und 


Telegraphiſche Nörſen berichte. 

Köln, 28 Auguſt Nachmittags 1 Uhr Getretdemarkt. Wetter: 
Kü l. Weizen animitt, dieſiger loko 8, 15, fremder lolo 7, 15, pr. Ro- 
vember 7, 25, pr. März 7, 28, pr. Mat 7, 29. Roggen höher, Ioto 5, 25, 
br. November 5, 16, pr. März 5, 193, pr. Mai 5, 21. Rüböl feſter lolo 
15%, pr. Oktober 15 pr. Mai 141%/,,. Leindl loko 12%. 

Breslau, 23. Auguſt, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 18. Wei ⸗ 
zen pr. Auguſt 71. Roggen pr. August 464 pr. Sept nber. Oktober 46}. 
pr. Aoril-Mal 484. Raböl loko 13%, pr. September Oktober 13%, pr. 
April⸗Mal 13. Zink 5, 25. — Wetter: Trübe. 

Bremen, 23. Auguſt VBetroleum ruhig, Standard whlte loko 6. 

Hamburg, 28. Auguſt Nachmittags. Getreidemarktt. Weizen lolo 
beſſer, Roggen loko unverändert, beide auf Termine feſt. Weizen pr. Ar ⸗ 
gu 127=pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banto 150 B. 149 G., pr. Auf S:p- 
tember 127. pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banko 150 B., 149 G., pr. September. 
Oktober 12/.pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 150 B., 149 ., pr. Oktober⸗ 
November 12/ pfd. 2000 Pfo. in Mk. Banko 151 B., 150 G. Roggen 
er Auguß⸗ September 104 B. 103 G. pr. September⸗Oktober 104 B., 103 
G., pr. Oktoder Rovemder 105 B., 104 G. Hafer flu Gerſte unveräk- 
dert. Rüböl ſteigend, loko 295, pr. Okteber 29, pr. Mai 273. Spi- 
ritus geſchäftslos, loko, pr. Auguſt, pr. Auguf- Septemder und pr. Sep ⸗ 
tember ⸗Oktober 22. Kaffee ſehr feſt, Umfag AO Sack. Petroleum 
matt, Standard white loko 125 B., 12 G., pr. Augaſt 123 G., pr. Sep ⸗· 
ten ber⸗Dezenber 13 G. — Weiter: Bewölkt. 

London, 28. Auguſt. Getreidemarkt (Anfangsbericht.) Der Markt 
eröff ete für ſammtliche Getreldear en ſeſt, aber ruhig. — Wetter: Heiß. 

London, 28. August, Vormittags. Die Getreidezufuhren vom 9 bis 


Deutſchlands im Intereſſe der Konſolidirung des europäiſchen Friedens 
herbeigeführt haben. 

Paris, 28. Auguſt. 
frage hielt heute Sitzung ab, nur um redaktionelle Anſtände zu 
ben, ſie hofft, heute eine Einigung zu erzielen und den Bericht ermu“ 3 
bringen. Es wird verfichert, die Nationalverſammlung werde dem mos g 
difizirten Antrage Rivet zuſtimmen. Die Rechte ſoll heute verſuchen⸗ 
den Antrag Ravinel vor dem Antrag Rivet auf die Tagesordnung zu 
bringen. Wie es heißt, wird heute beantragt werden die Generalraths? 
wahlen am dritten Sonntag nach den Ferien der Nationalverſammlung 
vorzunehmen. Das Gerücht, die Wahlen ſeien auf den 17. Septem cu 
anberaumt, ift unbegründet. Die Aſſiſen in Lyon ſprachen Die wegen 
des Angriffes auf das Souspräfekturgebäude Angeſchutdigten i. 
Der Ankunft Arnims wird heute entgegengeſehen. 1 


———— 


2 reer S . 7 1 ons⸗ 
Die Kommiſſion betreffend die Droge i 


zum 25. Auguß betrugen: Engliſcher Weizen 1758. fremder 69,250, englische 
Gerſte 30, fremde 2 088, engliſche Malzgerſte 14,612, engliſcher Hafer 11 Ri 
fremder 91,882 Quartres. Engliſches Mehl 10,375 Sack, fremdes 3068 Sas 
und 7705 Baß. 2 
London, 23. Kuguft, Nachmittage, Getreibemartt (Schlußberleh 
Engliſchen Weizen zu vollen letzten Preiſen, amerikaniſcher und tufſiſcher je 
vergangenen Montag 1 Sh. höher. Andere Artikel ſtetig, aber rupig. 4 
Liverpool, 28. Anguft, Nachmittags. Baummolle (Syinzberih1)" 
15,900 Ballen Umſatz, davon für Spekulation uns Export 4000 Ballen. Feſt. 7 
Miszling Orleans 94, middling arserikaniſche 93, fair Dhoderab 7 
Midblipg fair Thollerah 63, good miskling Diollerah 53, Bengal bg. NW 
fair Domra 74, god feir Domra 7}, Pirna 8, Smyrna 7, Ezyptiſche 8. 
Amſterdam, 28. Auge Nach witt. 4 Uhr 30 Minuten. Getr eite 
Markt (Schlußbericht). eizen unverändert. Roggen lolo behaupte, 
zr. Oktoder 190. Rüböl loko 45 pr. Herbfi 44, pr. Mai 48. — 
ter: Schön. l 
Antwerpen, 25. Auguſt Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide“ 
Markt. Weizen feſt däniſcher 34. Roggen, Danziger 21. Hafer eisen, 
Stralſunder 17. Gerſte unverändert, Stettiner 2183. Petroleum. Mark 0 
(Schlußbericht). Raffinfrtes, Tope weiß, loko 50 bz., 504 B., pr. Auguf 
50 a Fest September 50 bz., 503 B., pr. September Dezemder Öl 550 
514 B. Feſt. | 
Paris, 28 Augufi, Brobultenmarkt, Rüböl behauptet, pr. Auen 
117, 50, pr. September 118, 00, pr. September⸗Dezember 118, 50. Met! 
feſt, pr. Auguſt 81, 5, pr. Septen ber 82, 0), pr. September - Degen 
82 00. Spiritus pr. Auguſt 54, 50. 2 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M., 26. Auguft, Abends. [Effekten Sozietat.] 
Amerttaner 96, Kreditattien 2781 Staafsdahn 368}, do. neue 358, Ga⸗ 
lizter 2435, Lorbarden 173, Silderrente 5744, Nordweſtbahn 2103. Matt. 

Frautfurt a. M., 28. Auauſt, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Matt. Deſterr. deutſche Bankaktien 93 neue Staatebahn 357, Süddeutſche 
Bodenkreditbank 195, Nordweſtbahn 210, Raab Grazer Looſe 82}, Gömörer 
Eiſendahn⸗ Pfandbriefe 793, neue franzoöfiſche Anleihe vollbezahlte Stücke 844, 
Soutt⸗Caftern⸗Prlorſtäten 75, Central Pacific 86. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 953. Türken 444. 
Oeſterr. Rrebitaftien 2774. Deſterreich franz. Staatob.-Attien 3674. 1860 fr 
Looſe 853. 1864er Looſe 1364. Lombarden 173 Kanſas 788. Rockford 44. 
Grorgia 74. Südmiffourt 733. 

amburg, 28. August, Nachm. Schluß ſeſt. Raab- Grazer Looſe 83, 

ten, 26 Aug., Abends. 77 8 Kıebitattten 00, 1860er 

, Galtzier 251, 50, Unionsbant 266, 50, 

Lo nbarden 179, 70, Napoleons 9, 64. Matt. 


Looſe 101, 50, 1864er Looſt 188 
Wien, 28. Auguft Nachmittags. (Schlußkurſe.) Beſſer. 
Silber Rente 69 60, Kreditaktien 8 70, St.- Giſenb.⸗Akiten - Cert. 
877, 00, Galizier 252 25, London 119 95 Böhmiſche Weßhahn 251 (0, 
Srebitioofe 181. 25, 1860er Looſe 101 50 Lamb. Eiſenb. 179 19. 18641 
Lpoſt 38 50 Napoleonsd'or 9 (OF. 


Berlin 28. Auguf. Die Haltung der Börſe war im Ganzen unent⸗ 
ſchieden, einzelne Effekten feſt, andere matt; die von Wien abzängigen Pa. 
piere wurden »twas durch die von dort gemeldeten Notirungen gedrückt, ohne 
daß das Geſchäft fi) belebte. Für Franzoſen lagen Pariſer Verkaufsordres 
vor und ſtellten ſich daher die Kurſe niedriger. Im Uebrigen war das Ge. 
ſchäft ſehr gering bei vorwiegend fefter Haltung, beſonders auf dem Eiſer bahn⸗ 


markt, wo für die meiftea Haupttevifen Kaufluft veriſchte. Bank. nd In⸗ 
duftrie-Papiere flill und tendenzios. J ländiſche und Drutide Fonds waren 
fit bei mäßigem Verkehr. Ruſſſche Fonds meiſt niedriger, zur 187 ler eng⸗ 
liſche belebt, ößerreichiſche ſtill und mehrfach billiger. ang Rente 843 iz. 
u. G. Prioritäten wenig belebt und im Ganzen mehr offerirt als gefragt; 
inland. garantirte gefragt. Rumänier bei ſchwankender Haltung ziemlich leb 


2 E * Weſſautr Kreditdk. 5 = etw bz er 2% a 
5 > . A. u, B. u 
Jonds-n.Ahlienbörfe,|__ ß | mise: mB 
Berlin, 28. Auguſt 1870. g Gerner Bank 4 1263 b. B Berl.⸗Stett. II. Em. 4 89; bz & 
— — Cf 280 fl. Pr. Ob. 4 8 Swb. H. Schuſter 4 112 B do. III. Im. 1 803 4 G 
Freußiſche Nonds. do. 100 fl. Kred L. — 102, bz B Gothaer Briv.- Br 4 11174 94 8 B. S. Iv. 971 bj G 
de De (1860) din n Hamoverſche Bank 4 | 998 ba do. VI. Ser. do. 4 895 bz G 
Kordd. Zundes anl. 5 [100 f 83 do. Pr. Sch. 1864 —78f b3 Königsb. Briv.-Bk. 4 111 8 
do. Bodenkr.⸗G. 6 89 8 — Kreditdk. 4 143 8 
Sche 1008 bz Ital. Anleihe 5 | 686, G Luxt burger Bonk 4 143 B 
Freiwiül 91 3 Ital. Tabak-Obl. 689 u Mag deb. Privatdk 4 107 B do. Em. — 
Staats- Mal. v. 18596 102 63 Rumän. Auleide |8 | 874 © Meininger Kreditd. 4 143 - ba do. 4 875 G 
bo. 54, 55,57, 59,64 4j 99 bz @ [Rum Oblg. v. St g. / 4140-411 83 Moldau Landesbk. 4 68 © do. III G. 4 874 03 
de. 1800, J 99 0 5. Stieslig- Ante 5 | 70% © Norbdeutſche Bank 4 172 & do. 44 95 3 
do. 1867 C.) 5 [Engl. An. v. 3.186215 306 65 Deſtr, Kreditbank 5 1581 58 59 bf do. IV. EW. 4 87 kl. 
bo. A. 46 Präm.-Anl. v. 18845 308 be Komm. Ritterbank 4 111 bz do. V. Em. 4 87 B 
vo. von 1868 B. 4 994 5 G do. 9.186615 1804 55 Voſcner Prov.⸗Bk. 4 115 etw bz Coſel⸗Oderb. (WII) 4A — - 
50. 1850, 52 conv. 4 | 93 bz Ruff. Badenkred. Pf. 90 bz Hreuß. Bank- Auth 43185 G do. III. . 4 — — 
do 185804 93 bz do. Nikolal-OQblig ! 71, eim bz G. Koſtocker Bank 4 119 etw bz do. IV. Em 4 — 
do 18624 93 5 Poln, Schaßz-Obl. 1 ar. 714 B kl. Sachſſſche Bank 4 114%} B . 885 B 11.84 ba 
50. 1868 A. 4 88 bz do. Gert. A 300 f. 0 | 5 , „los Schleſ. Bankverein 4 129 bz Lemberg Czernowitz 5 (61 G III. 68 
Staats ſchundſcheiat 4, 854 5 do. be B. 00 f. 1 | 705 06% TI} | Serge ant 4 1098 dh do. III. Em. 5 77 bg [b 
am. Sl Anl. 1855031245 bz do. Bart. O. 500 fl. 110% © [Vereinsbank Hamb. 4 117 b III. E. 5 69 % 
tt. 40 Kol. DL. 664 B 50. Liqu.-Pfandbr. 4 596 oz Weirar. Bant 4 108 ® ö 
Kur u Neum Schild. 3 — — Tian. 10 Tür., Looſe— 8. & rb. Pup. Brſ. 25% 4 1112 1 
02 bz Amer. Anl. 1882 6 | 96 G Erſte „ Hyp.-G. 4 | — 2 5 
Berl. Stadtobiig. 97 G 1 41 5 * — 1 Dur 
r 44% St. 7 b 
5 ain Kae bed B. Lee. — 100 rrloritats-Heligationen. 4 
Gerl. Borſen⸗Obl. b. 401 eh 5. Gif- Br. An. 4 1105 © ee 4 
Berliner 953 bz Bair. 4% Pe.⸗Anl. 4 113 © Hachen ⸗Düſſeldorf 4 87 B bo. conv. III. Ser. 4 874 
Kur⸗ u. Nenm. I 801 63 bo. 44% St. A. 9.59 4 99} G 50. II. am. 4 81 8 IV. Ser 4 95 G 
do. o. 49] bz Braunſchw. Anl. 5 [1003 © do. III. EN 4 94 © derſchl. Zweigd. 5 1014 83 
Oſtpreußliſche 82 G Braunſchw. Pram. lachen -Maftricht Ri 86 Oberſchleſ. Lit. A. | -—- — 
B de. 91.03 Anl. a 20 Thlr — 184 etw bz 8] de. II. En. 5 93“ 6 de. Li 
= do. 965 665% 102 re Präm.-A. 3511044 B do. III. Em. 5 93 © do. 
E Kommeriee 1940 Da] Se 6 1:61 0068 Bersifg- Märtifge 4 — — — 
15 bo. neue 1 91 ba 4% Sao Mel %% — — vo. II. Ser. (conv.) 4 do. 
© wobenlch: neue 4 | 904691974 8] S 10 T | III. Ser. 3} v. St. 82 55 G do. i 
ge | m TR per. grenzt. ©. a} 200 fz 
reußtſche? 0. Ser. — — r. . St. x 
7 2 4 991 fr Bank- und Kredit-Aktien und ba. V. Ser. 44 954 © De dl Eid 224 8 n. 218 
20. neue 4 89 G Antheitſcheine. bo. VI. Ser. 4 944 bz do. Lomb. Bons 5 983-90 bz [bz 
do. 4 953 ba vo. Düſſeld.-Alberf. 4 86 G do. do. fällig 18766 97 G 
Kur- u. Neun. 4 98} G — — 1 do. II. GA. 44 —— do. bo. fällig 187606 971 etw bz G 
2 Bommerfge 4 981 G And. Landes. Bl. 4 130 1 G be. (Dorta.-Soeſt) 4 87 2 do. bo. fall. 1877/80 — 
P oeſeaſche 4493 4; Berl. Kaff.-Verein 4 182 G do. II. Ser 3 91 4 @ Oſtpreuß. Südbahn 5 983 bz B 98 G 
„Freußiſche 4 983 bp Berl. Handels- Geſ. 4 11335 U do. (Norbbahr) p 101 bz B Rhein. Pr.⸗Odligat. 5 EN 
= ein⸗Weftf. 4 94 bi Braunſchw. Bank 4 1338 yo Berlin ⸗Anhalt 44 — — do. v. Staat. ge rant. 4 94} bz 
See 111996 Bremer Ban? 4113, 8 o. 97 5 de. III. v. 1808 u. 600 % 4 bz 65 94 f 
BB 4 93 6 Coburg. Kredit- Bl. 4 | 99 6 G do. Lit. B. a4 — — do. 1802 u. 1864 4 94 b @ [bi 
veuß. Hop. went. [13] — Danziger Priv.⸗Bk. 4135 8 Verlin⸗Görliger 5 | 1014 G do. v. Staat garant. 100 G 
r. Hup.⸗Pfander. dl Saas Krez. 4 54 n G . 3 5 . 44 97 G 
Darmfi.Beitel-BE 4 1125 bz G do. II. Am. 4 — — 1.101} 0. II. Em 97 tz G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Rö ſt el) in Poſen. 


London, 26 Auzuft Nachmittags 4 Uhr. ' 
Konfois 3. Italien. 5 proz. Rente 59. Lembarben 15}. Turtle 
Anleide de 1865 464. 6proz. Türken de 1869 573. 6 proz. Verein. =” 
pr. 1882 923. # 
Paris, 26. gag Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente IT 
74, niebrigſter 58, 10. 10 
(Scklußkurſe.) 3 proz. Rente 56, 25. Reueſte ö proz. Anleihe 88 0 
Asleize Morgan 506, 50. Ztalieniiche ö prog. Rente 60, 35. do. Taba 
Obligationen 462, 50, Oeſterreich. St⸗Giſendahn- kiien (geflzirp) 802, % 
do, neue —, . do. Nordwefbahn 458, 75. Lomb. Eiſendahn⸗ Aktien 00. 
50. do. Prioritäten 229, 00. Türken de 1845 47, 10. do. de 1869 292, 0% 7 
6proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeft.) 106, 18. 22 
Paris, 28. August, Nachmilt. 12 Uhr AU Min. Niueſte Anleihe 88, 
3 proz. Rente 56, 25, italieniſche Rente 60, 25, Lombarden 382, 50, Staa 
bahn 800, 00, Tarken 47, 12, Amerikaner 108, 25. Ruhig. 8 
Newyork, 26. Auguft, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Trage Ne 
rungen des Goldegios 125, niedrigſte 1 Wechſel auf Gcba in G 
9, Goldagio, 125, Bor ds de 1852 1743, do. do. 1885 114%, 4 
1865 1133, do. do. 1904 1144, Erie Bahn 30}, Illinois 1:4, Baumwolle! 
Mehl 6 B. 10 C. Haffin. Petroleum in Newyork 248, ko. do. Boiladelpd 
24, Havannabzuder Nr. 12 104 Ks 
Fracht für Getreide pr. Bumpfer nach Liverpool (pr. Bu'kel) 10. 7 


N 


haft. Berliner Yomberdbant 1003 G., Mick enkurzer Kredit 1054 ei = i 
ter Vereinsbank 1038 bez, Sachſ. Kredi bank 1045 be, u. Gd. ür 
ſche Bodenkredit 1153 biz. Hamburg. Hyp. Rentenbank 88 bez. Die bebe, 
neue Liquidation hemmte heute ſehr das Prämien. Geſchäft, es fanden day 
nur wenig Umſatze ſtatt. 


stuhrert⸗Crefeld 44 — — Kor h -Erf. gar. [4 74 etw bz 

do. II. Ser. 4 — — Nord.⸗Erf. St.-Pr. 5653 bz G 6 

do. III. Ge. | — — Döerhefl.v. St. gar. bk. 799 bi 9 
Czarkom-Azow 43] 89. © Oberſchl. Lit. A, u. C. 3 2 0 bz G 
Jelez-Woroa 5 874 G de. Lit. B. 1803 58 © 
Kozlow-⸗Woron. 5 90 8 Deſt.-Bruz.- Staate. 5 — 
Kursk. Charkow 5881 8 Deſt.⸗Südd. (Lomb.)5 987-99 Pa 
Kursk. Riem 5 89 vz kl. 89 bz] Oftpr. Südbabu 33 bz G 
Mosko-Rjaſan 5 291 do. St. -Prior. b 960 
Riaſan⸗Kozlow 5 91 bz Rechte Oder⸗Uferb.ßö 96 
Schula-Jvanow 5 | 84 o. do. St.⸗Pr 5 105 bz 
Warſchau⸗Terespolſß | 874 B . 87 53 Rbeintſche 4 au 
Barfdau-Wirnes 5 92 G kl. 92 G Stg. Lit. B. v. St.g. 4 96 
Schleswig 5 944 bz Rhein⸗Nahebahn |4 | 374 bi 
e 44| 877 Ruſſ. Giſenb. v. St. g. 5 915 05 

do. Em. 4 — — Saar dar Polen 4 97 30 g 

do. III. . 4 — — Thüringer 4 151 eiw o 
Thüringer I. Ver 4 884 G ba. B. gar.|4 vn 893 b 

do. II. || oo — Warſchau⸗Bromb. 4 — — 

do. III.. 43 88, G . Wiener b | 785 © 

do. IV. 4 — 5 


Ge, ‚Silder- uns Yay Zar 


m- Aktien. 


g — rica der A187 50 
Ae Dez Mastec T 884 D; Goll ⸗ Kronen 9 53 
Altong-Kleler Louisb'or 1103 DB 


Ariſterdw-Rotterd. Oeſterr. Pap.⸗Rente 43 4) 3 


Berfliſch⸗Märkiſche do. Silb.⸗Rente 575 bz 0 
Berlin- Anhalt Sovereigag . 2 
Berlin-Görlig Napoleousd'or 5 N el 


do. Stammprlor. 
Berlin⸗Hamburg 36 bi 
Berl-Wotsd-Magb, 4 2544 B n. 2093 


Birkin Slitüin 4150 bz G lie] Fremde Rein — 995 b5 
Böhm. Weſteaßn ö 1047 bz do. (eint. in Lelpz.)]— 995 bz 
Bresl.⸗Sch w., Frb. 4 120 0 Oeſterc. Banknoten 823 bd 
e f 103 Rule: de. 79 7 7 
Minden 637 br D 28. Aug! 
b, lat. B. 6 110, i Vechſek-Kurſe vom W. 
Galiz. Carl-Ludwig ö 104-3 et- 53 | Baniöistont 1 a 
Halle⸗Sorau- Gu. 4 | 484 bz Amd. 250 fl. 10 T. | -- — 
de. Stemmprise. |5 | 714 bz do. 2M. | — 
Löbau ⸗Blitan 4 795 Hamb. 300 Mk, 8 T. 3 — — 
Ludwigohaf.⸗Vezb. 4 189 G do. 2M. —- 
Märktſch⸗Poſen 4 | 444 03 Londen 1 Lgr. 3 M. 2 — — 
do. Prior.⸗ St. 5 69 dz aris 300 Fr. 2 M 6 75 
Magdeb.⸗ Hall er. 4 1414 bz iex 160 fl. 8. 5 821 Pr 
de. Star m- Pr. B. 3 87508 6 d do. 2.0 818 
Magdeb.⸗Leipzig 4197 eim bz Aug. 100 fl. 2 . 4 — — 
do. de. Lit. B. 4 01 bz G Brandt. 100 fl. 2 N. 3 = 
Leipzig 100 Tl. 8T. TE 
—| —4- do. do. 2 Pt. 85 Mi 
Münfter-Bammer 4 | 91 G etessh.LOORZM. 6 79% 63 
Mederihl,- Mär, A | 97 arſchen 90 l. 8 6 | 798 7 


Io bz G 


Niederichl. Zwetzb. 4 1095 © Brew. 00 Tir. 8 L. 


